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;
' Verzeèchzlus der neues Post - Ordnung m Bern

Rsmmen an:
Sonntag Morgens um s. Uhr die Post so»

Sololhurn, Basel, Schaffhaufta, Zürich, St.
Galle», ganz Teutschkwd, ElsaZ, Lsthrmgm,
HM - und EsgÄand. Um 9. Uhr Morgens die
Post von Genf, mit den Briefen aus Frankreich,
Landschafft Waadt, PiemsNt und ganz Italien.

Msntag Abends um 6. Uhr, die Post» Chaise
von Rmmdurg, mit Briefe» von d« ganzen
Routs, Paguets und Regenden.

Dienstag Morgens um 6. Uhr, die Post so»
Gchaffhauien, mit den Briefen aus ganz Tmtsth-
land tc- wie am Sonntag. Um n. Uhr Mit.
tags die Post von Meumdmg, mit den Briefes
von Ärbsrg, Nydau, Viel < Burgund, Paris,
und Flandern.

Mitwoch Morgms um 9« Uhr, die Post von
Freydurg, Genf, Italien, Frankreich, te. Um
Mittag der Bstt von Lucern » mit dm Briefen aus
dem ganzen Emmenthal. Item, der Bstt von
Thun, mit Briefen aus dew Oberland Simmm,
ch« und Lâschafft Saue».

Donftag Morgens um s. Uhr, die Post von
Solothuru,. Basel < SHaffhaustn, tc» wie am
Sonntag. Um s. Uhr die Post von Genf, te.
Item, die Landkutsche von Basel, Zürich, tc.

Fveytag Morgens um 6° Uhr » die Post von
Gchüffhassm, mit Briefe» wie am Sonntag, tc.

UN's. Mr à LanKutschM von Genf. Um »i.
Uhr, Mittagsdie Post - Chaise von Neueàrg,
mit Briefen, Paquà und Reisende», von der
ganzen Route, wie am, Montag.

Samstag Mittags die Post von Genf, Frey-
burg, Lssdschafft Waadt, Italien, Piémont, tc.
Um ». Uhr, die Post son Lucern, Mit den Bris,
ftn aus dem Emmenthal. Item, der Bott von
Thlin, mit den Briefen aus dem Oberland, tc.

Lauffen abu
Sonntag Morgens um â Uhr die Post-Chaist

nach Nenendurg ' mit Briefen, PsqMen und
Rsstàn nach Arberg, Nydau, Bit!, Burgund,
Paris und Fianbern. Um rs. Uhr die Post nach
Schaffhaufts, gasz Teutschisnd, Holl-und Es-
gestand. Um gleiche Zeit die Post nach Genf, mit
den Briefen »ach Freydurg, Tvrt« Wsllis,
LandschaU Waadt, Italien, Piémont, und ganz
Frankreich. Atem, der, Bott nach Lucern, und
das Aemmmthal; wie anch der Bott nach Thun-
Oberland und Simmettthal.

Dienstag'Mittags die Post «ach Genf, Jta.
lien, tc. wie am GsnMM. -

Mitwoch Mtttags die Post nach Zürich So,
lothms, SchMsuà, Bafel, Sl.GÄW, ganz
Teotschland, Holland -and Engellqnd; wie auch
ins Elsaß und Lothringen. Um gleiche Zeit die

Post nach Neuenburg mit den Briefen nach Pa-
ris- Burgund und Flandern.

Donstag Morgens mn w. Uhr die Post-Chaiil
nach KmenbiZrg., msr Briefs« Paqueten «sb
RMndm von der ganzen Route, wie am Sonn,
tag. Mittags die Post nach Gens, mit Briefen
wie am Sonntag. Item, dis Post nach Schaff-
hausen, ganz Teutschlasd? Hol!, und Engelland.
Ferner der Bott nach Thun, ins Oderland, Sim-
menthal und Landjchaffc Sauen. Item, der Bott
nach Lucern wie am Sonntsg.

Freytag Mittags die Post auf Genf, Italien,
tc. wie am Sonntag. Um r. Uhr die Lsndkut-
scheu nach Eoiothurs, Basel, Zürich, Schaff--
hausm » und Genf.

Samstag Nachmittags um z. Uhr, die Post

nach S ololyurn, Basel, Sedan Hausen Zürich
St. Easter,, HM - und Engelland, tc. wie am
Mitwoch.

Hoch-Obrigkeitliches kKIVll-LeNâ
Schuldtheiß und Raht der Stadt Bern, thund kund hiemit : Alsdann mit befonderm

Mißfallen Wir rvahmemmen müssen; daß unsern Ordnungen zuwider allerhand Bu-
cher im Land den lZnserigen angetragen, und in grosser Anzahl verkaussr werden, die vielerley
bedenkliche Sachen in sich halten, ja sechsten dergleichen den alljährlich ausgehenden Calen-
dern einzuverleiben man sich bemühet, tc. Daß demenach, wir, aus Lands - Väterlicher
Vorsorg, Unser,, unterm zten Merzen letffhm, deshalb publiciertes Verboir zu erfrischen,
forderlich und nohtwendig erachtet ; Gestalten wir alles Husieren, Handle-: und Aewragen
dergleichen Büchern, und aller anderer, als der sogenannten Bern-Calendern ,sto mit dem
gedruckten Bären bezeichnet, und privilegiert, zu allen Zeiten völlig, und bey psn der Con-
Marion, auch Oberkeitlichev Ungnad, alles Ernsts, hiemit verbottenhaben wollen. M--

massen mämglich Unserer Angehörigen, dies Verbot! in Acht zu nemmen, und sich selbst v'"
Schaden zu seyn, wüssmwird. Datum den zu Christmonst, i?zs.
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